
rollae. Alle diese fünf Arten waren von Linn , im 
den Sp. p l . unter Anthericum calyculatum enthal­
ten. Diesen wird noch als verwandt eine 6te 

Art von M i c h a u x und P u r c h heygesetzt. T . 
glutinosa racemo ovato coarctato, pedunculis glu-
tinosis scahris longitudine corollae, antheris orhi-
culatis exsertis. p. «46. t. VIII. f. a. 

Gr . Casp. v. S t e r n h e r g . 
IIL V e r s a m m l u n g d e r k ö n i g l . b o t a n . 

G e s e l l s c h a f t . 
Montags den 3 1 . Juni versammelten sich die 

Mitglieder der botanischen Gesellschaft zu einer 
ausserordentlichen Sitzung, indem wenige Tage 
zuvor nach einer Abwesenheit von 6 Jahren un­

würdiger Vorstand, Herr Graf v o n B r a y Excel-
lenz in Gesellschaft unsers allverehrten Mitglie­
des, Herrn Gr . von S t e r n b e r g , endlich wieder 
in Begensburg angekommen war. Die Versamm­
lung , welcher auch unser Veteran im Gebiete 
des Wissens, der geistliche Bath und Professor, 
Herr P l a c i d u s H e i n r i c h , als eines der alte-

sten Ehrenmitglieder und Freund der Gesellschaft 
mit beywohnto, wurde von dem verehrungswür-
digen Herrn Präsidenten durch eine gehaltvolle 
Bede eröfnet , in der er der Gesellschaft die Fort­
dauer seiner gewogentlichen Gesinnungen und A n ­
hänglichkeit gütigst zusagt, und sie aufmuntert, 
dem vorgesteckten Ziele um so mehr nachzustre­
ben , als Florens Gebiet durch die neuern und 
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neuesten Entdeckungen sich mächtig erweitert 
hat. In wissenschaftlicher Hinsicht führte die. 
ser Vortrag vorzüglich den Grundsatz durch, dafs 
bey jener grofsen Zahl neuer Entdeckungen, und 
dem regen Bestreben, neue Gattungen und A r . 
ten, ja neue Systeme zu bilden, das besondere 
Studium der Synonymie sehr zu beachten sey, 
und dafs e s vorzüglich Zweck für eine Gesell, 
schaft unserer Tendenz seyn dürf te , unnützen 
Neuerungen entgegen zu arbeiten, zerstörende 
Verwirrungen abzuhalten, und jenen Systemen zu 
begegnen , die gegen die ewigen und f e s t e n 

Grundsätze der Natur ihre Ordnung zu stören 
trachten, und die Wissenschaft erschweren. A m 
Schlufse dieser Bede übergaben Sie der Gesell . 
S c h a f t s - Bibliothek als Geschenk: 

Florae romanae prodromus exhihens centu. 
r i a s XII . plantar, circa Bomam et in cisapenninis 
pontiliciae diiionis provineiis sponte nascentium 
sexuali systemate digestas, auetoribus Antonio Se-, 
b a s t i a n i e t Ernesto M a u r i . Bomae 1818. 8, 
M i t 13 Bupfcrtafeln, enthaltend: Biomus barbat, 
Epilobium lanceolat. Silene tinervia, Cerastium 
campanulat. Medicago Sphaerocarpos, Vicia t r i . 
co lor , Ervum uniflorum, Trifolium Sebastiani, T, 
latinum, Hierac. sabinum, Cnicus pungens, C, 
Syriacus, Orcbis romana, Hellcborine long i - pe. 
t a l a und H . cordigera, nebst angehängtem Iudex 
geperum, wnd einem zweyten Register über die 
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officinellen und Trivial . Namen. Vorzüglich aus. 
führlich und mit eigenen Zusätzen der Herausge-
her sind die Gramineen, Cypcraceen und O r c h i . 
deen bearbeitet. Nachdem sofort die innern A n . 
gclcgenheitcn der Gcscllscbft verhandelt und er . 
lediget waren, wobey vorzüglich über verschie­
dene zum Resten der Gesellschaft von dem ge. 
genwärtig im Dienste der Flora abwesenden Hrn . 
Director Dr . Hoppe verfafste Vorschläge in 
Berathung kamen, winden folgende für diesen 
Tag mitgethcilte A b h a n d l u n g e n vorgelesen: 

i . Bemerkungen über einige Blüthcntheile 
der Orchideen von Hrn . Prof. Dr . Hoppe , wel­
che seiner Zeit in diesen Blättern nachgetragen 
werden sollen. 

s. Ueber verschiedene Pflanzen der Flora 
Ton Irlbach ( ohnweit Straubingen ) , die speeifi-
sche Verschiedenheit von Viola montana und 
persicifol. durch Cultur nachgewiesen, nebst ei­
ner schönen Sammlung von Jungermannien auf 
eine neue Art zwischen zwey Glasplatten einge­
legt, als Beytrag zum Herbarium, von Herrn 
Professor Duval. 

3. Zeigte Herr Graf Sternberg die Abbi l ­
dungen vor, die zu dem isten Hefte seines W e r . 

*) Die verschiedenen neuerlich eingegangenen Bestellungen 

auf dessen PAan7.cn - Dccadcn u. s. w, werden bey «einer 

%urückkunft im October richtig besorgt werden. 
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lies über die Pflanzen der Vorwclt gehören , da* 
auf der nächsten Michaelismesse unter dem Ti t e l : 
V e r s u c h e i n e r g c o g n o s t i s c h - b o t a n i . 
« e b e n D a r s t e l l u n g d e r F l o r a d e r V o r . 
w e i t erscheinen soll. E r machte die Gesellschaft 
auf die Nothwendigkelt aufmerksam , die fossilen 
Pflanzen auf eine solche Art zu beschreihen, dafs 
sie gleich den fossilen Vierfüssern und Schaal. 
thieren, die bereits in das System aufgenommen 
sind, in der Folge auch wenigstens als Anhang 
dem System beigefügt werden können. Als Bey-
spiel wählte der Verfasser die in den Steinkoh. 
len - Bergwerken häufig vorkommenden Abdrück* 
T o n Baumrinden, die mit in Spirallinien um den 
Stamm laufenden Schuppen bedeckt sind. Die 
Unterscheidungsmerkmale werden aus der Fo rm 
der Schuppen, der Schilde, und der Zahl und 
Lage der Drüsen entnommen. Diese Familie un­
ter dem Namen Lepidodendron wird nach folgen-
dem Schema geordnet: 

L e p i d o d e n d r o n . 
Caudex a basi squamatus , squamis foliiferis eau« 

dicem spiraliter ambientibus. 
Tribus :ma (Lepidotae) Squamis con« 

Text*. 
A . S c u t a t i s . 

Lepidodendron dichotomum. a. L . o h o T a t u m . 

3. L . oculeatum. 1,. crenatum. 5. L . r i -
mosum. b. L . undulalum. 7. L . laricinum. 
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B . S q a m i s a s c u t a t i s , 
8. Lepidodendron punetatum. 

Tribus ada ( Alveolariae ) Squami» 
subconeavis, 

g, Lepidodendron alveolare. 10. L trigonum. **. 
L . hexagonum, 
Von andern Familien, wovon bishero nur 

«in oder wenige Individuen bekannt sind, wer. 
den diese blos characterisirt, und die Eintheilung 
der Zukunft vorbehalten. 

Die Abbildungen sind von Herrn Sturms be. 
kannter Meisterhand , sämmtliche abgebildete 
Pflanzen aus den böhmischen Steinkohlenwerken, 
die Originale bennden sich in der Sammlung des 
Verfassers. 

W i r sind überzeugt , dafs die Akademien, 
die Gesellschaften der Wissenschaften und die 
reisenden Naturforscher, die der Verfasser vor­
züglich einladet, diesem noch weniger beachteten 
Zweig der Naturwissenschaft ihre vorzügliche 
Aufmerksamkeit zu widmen, besonders um zu er­
forschen , ob in allen auch aussereuropälschen 
Steinkohlenwerken ein und dieselben Pflanzenab­
drücke vorkommen, und wie sich die Flora der 
späteren Braunkohlen - Formation aus der Auf-
schwemmungs - Periode gegen jene der f rühem 
Steinkohlen . Formalion verhalte, diesem Aufruf 
mit Vergnügen entsprechen werden. 

4. Legte weiter Herr Graf Sternherg ein 
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Sparganum natans T o r , ..«s in einem wasserlosen 
Graben in Gesellschaft von Sp. ramosum (was gar 
keine Abänderung erlitten,) einen ganz kurzen, 
nicht viel über b Zoll hohen aufrechten Stengel 
erhalten, und dem Habitus nach, von Anfängern 
leicht für eine neue Ar t gehalten werden könn-
te, — blos eine Folge der anhaltenden Trockene 
des heurigen Jahres, die auch die Salvia praten­
s is , weit häufiger als sonst, zumal in Böhmen, 
mit weifser Blüthe hervorbringt. 

5. Ucbei sendet Herr Franz von Paula Baader 
einen ausführlichen Bericht über den schädlichen 
Genufs der Poa aquatica, wenn sich wie in die­
sem Jahre ein gewisses Insect, der Poa - M i n i r e r 
genannt, und das Lycoperdon lineare (Schränk; 
haierisebe Flora H . Nro. i85a.) in grofscr Menge 
darauf ansiedeln. Auf der gräfl. Seinsbeimischen 
Herrschaft S c h ö n ach , unweit Straubing, verlor 
am 2 i . May d. J . der W i r t b daselbst 3 seiner 
schönsten Binder in Zeit von i Stunde, die üb­
rigen 13 kamen mit den Leben davon. Einsen­
der glaubt, dafs durch den Trokar , indem der 
Wanst ausserordentlich aufgetrieben gewesen, 
le icht .hä t te geholfen werden können. Leider ist 
die Section nicht ganz gründlich vorgenommen 
worden. 

Nach Beendigung dieser Vorlesungen w u r -

den die e i n g e g a n g e n e n B e y t r ä g e ; v o r ­

gelegt; 
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a) Fü r die Bibliothek. 
*) Animadversiones hotanicae in Banunculeas 

Candolii auct. D . F . L . de S c h l e c h t e n d a l . 
Sectio prior cum tab. acn. IV. Berol . 181g. 4 . 

Eine treffliche Inauguraldissertation mit sehr 
guten Abbildungen von Banunc. Camissonis, 
B . Pallasi, B . flagclliformis S m i t h , B . ha-
lophilus und B . cicutarius. E i n Geschenk 
des Herrn Verfassers. 

2 ) Handbuch der Botanik nach L i n n e s System 
enthaltend die in Deutschland und in den an-
gränzenden Gegenden wildwachsenden, und 
merkwürdige ausländische Gewächse ; mit 
Hinweisung auf die natürlichen Pflanzenfami-
l ien , und mit Bemerkungen, die Benützung 
der einzelnen Pflanzen, in der Pbarmacie, 
Oekonomle, Technologie u. s. w. betreffend, 
zum Gebrauche beym Selbststudium der Bo­
tanik, und bey Vorlesungen von Job. Bernb. 
W i l h r a n d , der Philosophie und Med ic inDr . 
ordcntl. öffentl. Lehrer. Nebst X V I . Kupfer« 
tafeln, Gräser, Seggen, Simsen u. s. w. ent­
haltend, nach L c e r s . Gicfscn 181g. 8. E i n 
treffliches Geschenk des Hrn. Verfassers, das 
sich schon beym ersten Anblick durch Druck 
und Papier, so wie durch die scharfen und 
sauber gearbeiteten Kupfer, die unter des 
Verfassers genauer Aulsicht von neuem ge­
stochen worden sind, besonders empfiehlt. 
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Der erste Thc i l gicbt in gedrängter Kürze 
auf 0.6 Seiten die Betrachtung der Vegetation 
in ihrem allgemeinen Verhalten ; viele der 
neuesten und reichhaltigsten, dem Verf. zum 
Theil ganz eigenen Ideen werden hier ange­
deutet. Darauf folgen in den beydcn Abthei­
lungen des stcn Tbeiles die Beschreibungen 
der einzelnen Pflanzen, wobey die Gattungen 
in der Uebersicht vor jeder Klasse so geord­
net sind, wie sie in den natürlichen Familien 
zusammengehören, mit Angabe des Haupt-
familiencharakters. Aufgenommen aus der 
Phanerogamie sind 884 Gattungen, und dar­
unter alle diejenigen ausländischen Gewächse, 
welche dem Oekonomen, Technologen, Aerzte, 
Blumenliebhaber etc. merkwürdig sind, oder 
sich durch sonstige E igen tüml ichke i ten aus­
zeichnen, die über eineFamilie mehr Licht ver­
breiten. Die Auswahl der kryptogamlschen 
Gewächse begreift alle deutschen Far renkräu-
ler, Lycopodien, einige Lebermoose, Flechten 
und Schwämme. Die Familien - und Gattungs-
Charaktere, die Diagnosen, welche noch durch 
Angabe der etwaigen Gröfse der Pflanze, der 
Farbe u. s. w. erläutert werden, sind in der 
lat. bot. Kunstsprache abgefafst, und blos der 
Gebranch der Pflanzen in den teutschen A n ­
merkungen hinzugefügt. Um das Selbststu« 
dium zu erleichtern, ist ausser dem lateini« 
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« d e n Register der Familien- und Gattung*, 
namen und vielen Synonymen, auch ein Re­
gister der gewöhnlichen deutschen und der 
alten pharmaceutischen Benennungen beyge-
gehen worden. 

h . F ü r die Flora. 

Character und Stellung der Gattung Verben» 
im Linneischen System. — Gelegentliche Be-
merkungen zu einer Behauptung Mirbels etc. 
Beyde Aufsätze aus Göttingen. 

Einladung zu einem Pflanzen - Saamen - und In-
secten- Tausch, den Herr P h . M . O p i t z in 
Prag (auf der Neustadt Nro. :o36.) hesor-
gen w i l l , wenn ihm von den Liebhabern die 
Douhletten - und Desideraten - Verzeichnifse 
portofrey, gegen Abzug von s5 p. C. Pflan­
zen für die Bemühung zugesendet werden 
Der ausführliche P lan , so wie das beyge-
legte Douhletten - Verzeichnifs können ihre* 
(Jmfangs wegen nicht wohl in die Flora auf­
genommen werden. 

Botanisch - karpologische Bemerkungen von 
D . I. A . T i t t m a n n B- S- Bergralhe im 
Dresden. 

Diagnosen mehrerer neuen oder wenig be­
kannten Pflanzen-Arten,von Herrn Von V e s t 
zu Grata in Steyermark. 
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5. Botanische Bemerkungen auf einer Beise nach 
Italien, nebst einer Uebersicht der neuern 
italienischen Literatur , und einer Abbildung 
d e r Littac g c m i n i f l o r a Br ignol i , Ton Leo 
Grafen H e n k e l v o n D o n n e r s m a r k . 

6. Erineum Persoon, bearbeitet von F . L . von 
S c h l e c h t e n d a l . 

Endlich legte der Herr Präsident Graf von 
B r a y m e h r e r e auf ihren letzten Belsen gesam­
m e l t e merkwürdige, und auch einige noch unbe­
stimmte Pflanzen der römischen und licfländi-
schen Flora zur Ansicht, oder nähern Bestim­
mung T o r , und so s c h l o f s sich diese feyerliche 
Versammlung, und beseelte sämmtliche Mitglieder 
mit n e u e m Eifer für die YY isenschaften, und er­
füllte sie mit hoher Freude über die Gegenwart 
unsers Y c r c h r u n g s w ü r d i g c n Vorstandes und Mit ­
gliedes, der Herren Grafen von B r a y und yon 
S t e r n h e r g. 

Zu Ehrenmitgliedern wurden noch nach dem 
Vorschlag des Herrn Grafen T. S t e r n b e r g 
einstimmig aufgenommen: 

S o p h i e G r ä f i n v o n B r a y , geborne L ö ­
w e n s t e r n , die an der Hand ihres würdigen G e ­
mahls mit glücklichem Erfolg zu Elorens Prieste­
r in sich bildet. 

E r n s t F r e i h e r r T o n S t e n g e l , Grosherzog, 
badischer Oberhofgerichtsrath zu Mannheim. 
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